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St. Vitus

Trauercafe
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St. Vitus

Einladung zum Fahrradkreuzweg am Karfreitag

Der Karfreitag beginnt in der Pfarrei St. Vitus auch in die-
sem Jahr wieder mit einem besonderen gemeinsamen 
Weg: Am Freitag, 03. April 2026, sind alle Interessierten 
herzlich zum Fahrradkreuzweg eingeladen. Treffpunkt ist 
um 7.00 Uhr am Dorfplatz in Hüthum.
Seit vielen Jahren ist der Fahrradkreuzweg ein fester Be-
standteil des Karfreitags in unserer Gemeinde. 

In ruhiger Atmo-
sphäre machen 
wir uns gemein-
sam auf den Weg, 
halten an ver-
schiedenen Stati-
onen inne, hören 
Texte, beten und 
nehmen uns be-
wusst Zeit für Be-

sinnung und Gemeinschaft. Der Kreuzweg auf dem Fahr-
rad verbindet Bewegung, Glauben und das Miteinander.
Organisiert wird der Fahrradkreuzweg von Georg Holt-
kamp und Sandra Wolff, die sich freuen, diese schöne Tra-
dition auch in diesem Jahr fortzuführen.
Im Anschluss an den Kreuzweg sind alle Teilnehmenden 
herzlich zu einem gemeinsamen Frühstück eingeladen – 
eine gute Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men und den Morgen gemeinsam ausklingen zu lassen. 
Das Frühstück findet statt, im Hotel Stadt Emmerich und 
kostet 15,80 € pro Person, Kinder bis einschließlich 5 Jah-
ren zahlen 10,80 €.
Für die Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 30. 
März 2026 im Pfarrbüro St. Vitus, bei der Anmeldung ist 
der Kostenbeitrag für das Frühstück zu entrichten.

Alle sind willkommen – 
ob jung oder alt, allein oder gemeinsam.

Fahrradkreuzweg

Familienzentrum St. Martinus
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St. Vitus

Gartencafé

Brunnenfest

Hüthumer Gartencafés 2026 starten in der St. Georg Gemeinde

Brunnenfest in Hüthum am 04. Juni 2026

Der Verein der Förderer und Stifter zur Erhaltung der St. 
Georg-Kirche lädt auch in diesem Jahr wieder zu den 
Hüthumer Gartencafés 2026 ein. Unterstützt von meh-
reren Hüthumer Vereinen bieten die Veranstalter jeden 
Sonntag eine gemütliche Begegnungsstätte mit Kaffee, 
Kuchen und Maibowle – eine Einladung zu kulinarischen 
Leckerbissen und geselligem Beisammensein im oder 
am Pfarrzentrum Koppelweg.
Das Konzept ist bekannt: Gäste genießen selbstgebacke-
ne Kuchen und Torten, dazu ein Glas Maibowle oder auch 
zwei, während der Charme des Pfarrzentrums Hüthum 
an sonnigen Tagen besonders zur Geltung kommt. Die 
Öffnungszeiten bleiben wie gehabt: sonntags ab 14:30 
Uhr, bei gutem Wetter auf der Terrasse des Pfarrzentrums 
Hüthum.
Programmhöhepunkte 2026:
- 03. Mai: Ausrichter KAB und Freunde
- 10.Mai: �Muttertag – Musikverein Hüthum und Förderver-

ein Kirche laden zum Muttertagskonzert ein
- 17. Mai: HNG
- 31. Mai: HFK
Veranstalter und Mitstreiter setzen damit eine alte Tradi-
tion fort: Die Gartencafés verbinden gemeinnützige Un-
terstützung der St. Georg-Kirche mit kulturellem Leben 

und regionaler Gemeinschaft. Immer wieder betonen 
die Initiatoren, dass der Erlös dem Erhalt des historischen 
Gotteshauses zugutekommt und zugleich Raum für Be-
gegnung und Freude bietet.
„Wir freuen uns auf viele Gäste, die sich Zeit nehmen, bei 
einer Kaffeespezialität und einem Stück Kuchen eine klei-
ne Auszeit zu gönnen – und das Wichtigste dabei: Wir tun 
etwas Gutes für unsere St. Georg-Kirche und unsere Ge-
meinschaft“, so Gregor Pollmann, Vorsitzender des För-
dervereins.

Hinweis für Besucher:
- �Datum und Programm können wetterabhängig ange-

passt werden.
- �Die Veranstaltungen finden an allen Sonntagen ab 14:30 

Uhr im Pfarrzentrum Hüthum statt, sofern das Wetter 
die Terrasse zulässt.

Für weitere Informationen, Patenschaften oder spezielle 
Unterstützung stehen die Kontaktstellen des Vereins der 
Förderer und Stifter zur Erhaltung der St. Georg-Kirche 
bereit. Freunde und Unterstützer sind herzlich willkom-
men, sich aktiv einzubringen und Teil dieser regionalen 
Benefiz- und Kulturinitiative zu werden

Bereits zum 29. Mal organisiert der 
Heimatverein Hüthum-Borghees 
an Fronleichnam, dem 04. Juni 
2026, das beliebte Brunnenfest auf 
dem Georgs-/Brunnenplatz an der 
Hüthumer Kirche. 
Nach der Fronleichnamsprozession 

durch Hüthum wird das Brunnenfest mit ein paar Begrü-
ßungsworten gegen 11.30 Uhr beginnen. Nicht nur alle 
Hüthumer sind willkommen, sondern jeder, der Lust und 
Zeit hat, einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. 
Regelmäßig sind das aktuelle Schützenkönigspaar aus 
Hüthum und viele Emmericher Bürger zu Gast; manche 
Fahrradtour hat als Ziel das Brunnenfest. 
Viele ehrenamtliche Helfer sorgen für die Bewirtung mit 
kalten Getränken und Gegrilltem, mit selbstgebackenem 

Kuchen und Kaffee, auch ein Eis für die Kinder darf nicht 
fehlen. Da darf die Küche zu Hause kalt bleiben.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt unter anderem 
der Hüthumer Musikverein. 
Auch den jüngeren Besuchern wird etwas geboten, es 
steht eine Hüpfburg bereit; und außerdem wieder ge-
plant ist der Besuch eines Ballonkünstlers, Rundfahrten 
durch Hüthum mit dem Hüthum-Express und der Auf-
tritt einer Tanzgruppe.
Dieses Fest ist jedes Jahr 
immer wieder eine schöne 
Gelegenheit, im Ortskern 
Hüthum in ungezwunge-
ner Runde zusammenzu-
kommen und ein paar ge-
sellige Stunden zu verleben.
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St. Vitus

Am Sonntag, den 22. Juni, fand zum fünften Mal unser 
Sommerfest statt. Diesmal unter dem Motto „Manege 
frei“.
Am Samstag zuvor wurde die Wiese hinter dem Kolping-
haus gemäht und das Gras abgeharkt, damit die Mane-
ge aufgebaut werden konnte. Ein großes Schwungtuch 
diente als Zirkusdach und wurde mit Dachlatten und Sei-

len aufgerichtet und abgespannt. Der Eingang, ein Pavil-
lon, wurde mit Tüchern dekoriert und für die Zuschauer 
wurden Bänke im Kreis unter dem „Zirkuszelt“ aufgestellt.
Alle Kinder, die etwas vorführen wollten, hatten sich in 
eine Liste eingetragen, so dass ein buntes Zirkuspro-
gramm entstanden war. Unser ehemaliger Elferratspräsi-
dent Bastian Liske hatte sich als Zirkusdirektor verkleidet 
und führte in seiner lockeren Art durch das Programm. 
Aufgeregt, aber mit großer Begeisterung führten die Kin-
der ihren Auftritt vor. Das Publikum bekam zu den tollen 
Vorführungen der Kinder noch Popcorn und Zuckerwatte 
und applaudierte kräftig bei jeder Vorführung. 

In diesem Jahr, am 21. Juni 2026, wird es wieder ein Som-
merfest geben, ganz nach dem Motto von Adolph Kol-
ping – „Anfangen ist oft das Schwerste, aber treu bleiben 
das Beste“.

Treu Kolping!
Götz Spaan

Familiengottesdienste

Kolpingfamilie

Sommerfest 2025 – Manege Frei

Datum Zeit Ort Gottesdienst

29.03.26 10.30 St. Georg
Familiengottesdienst zu  
Palmsonntag

02.04.26 17.00 PZ Koppelweg
Abendmahlfeier für Groß  
und Klein

31.05.26 11.00
siehe aktueller  
Aushang

Familiengottesdienst Elten

27.09.26 10.30
siehe aktueller  
Aushang

Familiengottesdienst zum  
Erntedankfest	
anschl. Hüthumer Dorftreff

27.09.26 11.00
siehe aktueller  
Aushang

Familiengottesdienst Elten

07.11.26 17:30
siehe aktueller  
Aushang

Familiengottesdienst Elten

08.11.26 10.30 St. Georg
Familiengottesdienst zum  
Fest des hl. Martin

24.12.26 15.00 St. Georg Krippenfeier für Familien
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St. Vitus

Die Kolpingjugend besteht aus zwei Gruppen: einer Mäd-
chengruppe und einer Jungengruppe. Beide Gruppen 
treffen sich im zweiwöchigen Rhythmus im Kolpinghaus. 
Die Mädchengruppe trifft sich montags, die Jungengrup-
pe mittwochs.

In den Gruppenstunden stehen Gemeinschaft, Kreativi-
tät, Handwerk und gemeinsamer Spaß im Vordergrund.
Wir bastelten unter anderem: „eine Welt im Schuhkar-
ton“, Vater- und Muttertags-Geschenke und Natur-Bild- 
errahmen.

Unterstützt werden wir seit dem letzten Sommer von Syl-
vie Maier.

Wer Lust hat und mit uns Spaß haben möchte, der darf 
gerne vorbeikommen. 

Unsere Kontaktdaten: 
Vincent Naaijer, Tel.-Nr. 02828/9020107 
Barbara Smaak, Tel.-Nr. 02828/928893

Die Bleiglasfenster der ehemaligen Friedhofskapelle der 
St. Georg Gemeinde erhalten eine neue Bestimmung: Aus 
der kirchlichen Baugeschichte der 1950er Jahre stammen 
sie, entstanden auf Initiative von Pfarrer Paul Duhr für die 
damals eigenständige Pfarrei St. Georg Hüthum. Entwor-
fen wurde das farbige Lichtspiel von der Klever Künstle-
rin Gitta van Heumen-Lucas, gefertigt in der Glasmalerei 
Braun in Kleve.

Nach dem Abriss der Friedhofskapelle lagen die Fenster 
über Jahre hinweg in einer kirchlichen Lagerung. Nun 
finden sie eine neue Verwendung: Sie werden in einem 
Rahmen eingefasst und vor einem Lichtpaneel präsen-
tiert. So erstrahlen die Fenster künftig wieder direkt auf 
dem Friedhof – diesmal in der neuen Trauerhalle – als ein-
drucksvolle Wandbilder.

Die neue Präsentation der Bleiglasfenster verbindet his-
torische Handwerkskunst mit zeitgemäßer Architektur. 
Die Fenster dienen nicht nur als ästhetischer Blickfang, 
sondern auch als kulturelles Zeugnis der Bau- und Kir-

chengeschichte St. Georgs. Durch den Rahmen und das 
Lichtpaneel erhalten die Glasflächen eine optimale Aus-
leuchtung, die Farben und Formen in ihrer ursprüngli-
chen Ästhetik wiederaufleben lässt.

Mit der Verortung in der neuen Trauerhalle erhalten die 
Fenster eine würdige kulturelle Nutzung direkt auf dem 
Gelände der Bestattungskultur. Die Wandbilder setzen 
sichtbare Zeichen der Erinnerung und fügen sich harmo-
nisch in das moderne Erscheinungsbild der Trauerhalle 
ein, ohne ihren historischen Charakter zu verleugnen.

„Mit der Neupräsentation der Bleiglasfenster wird Ge-
schichte sichtbar und zugänglich gemacht. Die ehema-
lige Friedhofskapelle lebt in der neuen Trauerhalle wei-
ter“, sagt Gregor Pollmann, Vorsitzender des Vereins der 
Förderer und Stifter zur Erhaltung der St. Georg-Kirche, 
der sich maßgeblich für den Erhalt und die Neupräsen-
tation der besonderen kunsthistorischen Projekte stark 
gemacht hat.

Kolpingjugend

Bleiglasfenster

Bericht aus unserer Kolpingjugend

Bleiglasfenster aus der alten Friedhofskapelle der  
St. Georg Gemeinde in neuem Glanz
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St. Vitus

St. Georg Schützenbruderschaft

Kevelaer-Wallfahrt

Modernste Technik und Gemeinschaft:
Die St. Georg-Schützenbruderschaft Hüthum-Borghees 
e.V. hat ihren hochmodernen Schießstand feierlich eröff-
net und setzt damit neue Maßstäbe für den Schießsport 
am Niederrhein. 
Ein Laser-Messrahmen erfasst die Treffer und zeigt sie di-
rekt auf einem Touch-Score-Tablet an. Die Ergebnisse wer-
den sogar live in den Gemeinschaftsraum übertragen – ein 
echtes Highlight für Zuschauer und Schützen gleicherma-
ßen. 
Die Trainingszeiten sind vielfältig und bieten für jede  
Altersgruppe das passende Angebot. 

Trainingsmöglichkeiten im Überblick:

• Montags ab 20 Uhr: 	� Kleinkalibergewehrschießen der 
Damenschießgruppe

• Dienstags ab 18 Uhr: 	� Luftgewehr-/Luftpistolenschießen 
für Erwachsene

• Mittwochs ab 18 Uhr: 	�Lasergewehrschießen für Kinder 
(6–12 Jahre) und Luftgewehrschie-
ßen für Jugendliche ab 12 Jahren

• Freitags ab 19:30 Uhr:	�jeder 1. Freitag im geraden Monat 
(Febr. /April/Juni/Okt. /Dez.)

• Sonntags ab 10 Uhr: 	� Kleinkalibergewehrschießen für 
alle Mitglieder  
(Training und Zugschießen) 

Ob erfahrener Schütze oder neugieriger Neuling – die St. 
Georg-Schützenbruderschaft Hüthum-Borghees e.V. lädt 
alle herzlich ein, die Faszination des Schießsports hautnah 
zu erleben. 
Vielleicht sehen wir uns schon bald zu den bekannten Trai-
ningszeiten im Schützenhaus.

Ansprechpartner:
Schießmeister: Manfred Menting
E-Mail: schiessmeister@schuetzen-huethum.de

Jungschützenvmeisterin: Melissa van Marwyk
E-Mail: jungschuetzenmeister@schuetzen-huethum.de

Schießsport Schützen/Senioren: Christoph Spiegelhoff
E-Mail: info@schuetzen-huethum.de

St. Georg Schützenbruderschaft Hüthum-Borghees e.V

Kevelaer-Wallfahrt 2026

In diesem Jahr wird die Kevelaerwallfahrt erstmals 
schwerpunktmäßig als Fahrradwallfahrt durchgeführt 
werden. Die „Busfahrer“ sollen aber auch nicht zu kurz 
kommen, dazu später mehr! 

Gestartet wird am Sonntag, 20.09.2026 um 7.30 Uhr auf 
dem Georgsplatz in Hüthum. Für die Teilnehmer aus El-
ten ist die Abfahrt bereits um 7.00 Uhr ab Markt. Die Stre-
cke nach Kevelaer beträgt 42 km, unterwegs werden 4 
meditative Pausen gemacht. Die letzte Pause ist in der 
Kapelle in Keylaer und findet mit den Busfahrern zusam-

men statt. Danach erfolgt die letzte Etappe nach Keve-
laer, wo für alle um 11.35 die Begrüßung der Gottesmutter 
am Gnadenbild stattfindet. Danach schließt sich um 12.00 
Uhr ein gemeinsames Mittagessen im Priesterhaus an.

Um 14.00 Uhr ist dann die feierliche Pilgermesse in der 
Kerzenkapelle in Kevelaer. Die Pilgermesse wird als Wort-
gottesdienst mit Kommunionausteilung gefeiert, in der 
auch Kerzen und andere Andachtsgegenstände geseg-
net werden. Anschließend erfolgt gegen 15.00 Uhr die 
Verabschiedung am Gnadenbild. Nach der Verabschie-
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St. Vitus

Katholische Öffentliche Bücherrei Elten

dung endet der Pilgertag in Kevelaer und die Rückfahrt 
der Fahrradpilger steht wieder an. 

Um auch Pilgern, die nicht mit dem Rad fahren können 
oder wollen, die Möglichkeit zu bieten, an der Kevelaer-
wallfahrt teilzunehmen, wird es die Möglichkeit geben, 
auch mit dem Bus nach Kevelaer zu kommen. Nähere In-
fos folgen noch, die Anzahl der Plätze wird begrenzt sein.
Für die Buspilger beginnt der Tag mit einer meditati-
ven Einstimmung um 9.15 Uhr in der St. Georg Kirche in  

Hüthum, gegen 9.30 Uhr erfolgt die Abfahrt mit dem Bus 
nach Kevelaer. Die Rückfahrt nach Hüthum wird in Keve-
laer nach der Verabschiedung am Gnadenbild sein.

Nähere Informationen erfolgen über die Presse und die 
wöchentlichen Pfarrnachrichten. Eine Anmeldung ist im 
Pfarrbüro in Hüthum und Elten erforderlich. Die Buskos-
ten stehen noch nicht fest, für das Mittagessen (3-Gang-
Menü) im Priesterhaus sind 19,00 € zu zahlen. 

175 Jahre
Katholische Öffentliche Bücherei St. Martinus, Elten

Kirchenvorstand/Pfarreirat

Die Katholische Öffentliche Bücherei St. Martinus Elten fei-
ert in diesem Jahr ihr 175-jähriges Bestehen. Im Jahre 1851 
haben die Mitglieder des örtlichen Borromäusvereins St. 
Martinus die ersten Beiträge an den Zentralverein entrich-
tet und damit den Grundstein für die Bücherei gelegt, da-
mit gehört unsere Bücherei zu den ältesten Pfarrbücherei-
en des Bistums Münster. 
Schutzpatron der kirchlichen Büchereien ist aber immer 
der hl. Karl Borromäus geblieben. Karl Borromäus, Kardinal 
und Erzbischof von Mailand, wurde als Sohn eines Grafen 
am 2. Oktober 1538 zu Arona in Italien geboren und starb 
am 3. November 1584 in Mailand. Er war nicht nur ein groß-
artiger Menschenfreund, sondern auch ein kluger Denker. 
Er war Doktor der Rechtswissenschaft und schrieb bedeu-
tende Werke.  Außerdem hat er wahrscheinlich um die 
zehn Priesterseminare gegründet und ist deshalb auch 
der Patron aller Priester.

Unsere Bücherei muss in absehbarer Zeit ihre gewohnten 
Räumlichkeiten im Pfarrheim an der Streuffstraße auf-

geben. Bekanntlich wird dort unsere Kita eine vorüber-
gehende Heimat finden. Unser neues Domizil wird im  
St. Martinus-Stift, Martinusstr. 5, sein. 
Bereits Anfang des Jahres haben wir unsere Ausleihfrist 
von drei Wochen auf vier Wochen pro Buch verlängert. 
Auch auf die Ausleihgebühr wird verzichtet. 

Um aktueller zu sein, werden mehrmals im Jahr neue Bü-
cher gekauft. Einmal im Quartal findet ein Leseabend oder 
-nachmittag in unserer Bücherei statt. Die Öffnungszeiten 
werden nach dem Umzug erweitert werden. Näheres dazu 
entnehmen Sie bitte der Presse. Die Streuff’sche Stiftung 
aus Elten wird die Bücherei finanziell unterstützen. 

Willkommen ist bei uns jeder, ob alt oder jung. 

Ihr Team der
Kath. Öffentl. Bücherei St. Martinus Elten

Irmgard Wardthuysen

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes St. Vitus sind:

Jens Jansen			  Moritz Spiegelhoff
Werner Jansen			  Kerstin te Wildt
Gregor Pollmann			  Jens Verheyen
Christoph Scheers			  Heinz Wienhoven

Die Mitglieder des Pfarreirates St. Vitus sind:

Anja Allmacher			  Bernardus Peelen
Patricia Grieving-Arntz			  Maya Schoolderman
Michaela Kellewald			  Mechthild Wienhoven
Karl-Heinz Müller			  Christian Wucherpfennig
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St. Christophorus/St. Johannes
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Neues aus der BAKE

Ostern ist eine Zeit 
des Neubeginns, der 
Hoffnung und der 
Z u s a m m e n k u n f t . 
Auch unser Begeg-
nungscafé im Ehren-
amt, die BAKE, ist ein 
besonderer „Raum“ 

für Neues, für die Kreativität und für die gelebte Gemein-
schaft. Hier treffen sich Menschen aus verschiedenen Hin-
tergründen und Kulturen, um sich auszutauschen, zu ler-
nen und zu wachsen. Hier begegnen sich Freiwillige und 
Interessierte – alle mit dem gemeinsamen Ziel, kreative 
Ideen in die Tat umzusetzen und den sozialen Zusammen-
halt zu fördern. Ostern lehrt uns, dass nach der Dunkelheit 
immer wieder Licht folgen wird. Auch in unserer BAKE sind 
wir uns dieser Botschaft bewusst und versuchen diese in 
unserem täglichen Miteinander umzusetzen. Wir freuen 
uns über jede Begegnung, jedes freudige Tun und jede 
neue Idee für und rund um das Ehrenamt. Lassen wir uns 
durch das Osterfest inspirieren, auf die Menschen zuzuge-
hen, uns mitzuteilen und Gemeinschaft zu spüren. Ihnen 
allen ein gesundes und frohes Osterfest.

Weniger ist mehr
In unserer modernen Gesellschaft sind wir von einer Kultur 
des Überflusses umgeben. Werbung, Massenproduktion 
und die permanente Verfügbarkeit von Konsumgütern 
verleiten uns dazu, immer mehr zu erwerben. Der Besitz 
von Dingen wird oft mit Status und gesteigertem Selbst-

wertgefühl gleichgesetzt. Doch führt Überfluss nicht auch 
häufig zu Stress, Unzufriedenheit und Entfremdung von 
uns selbst, von anderen und unserer Umwelt? Philoso-
phen, wie Epikur und Thoreau betonen, dass wahres Glück 
nicht im Übermaß, sondern in der Einfachheit gefunden 
werden kann, wobei die Freude aus der Mäßigung und der 
Wertschätzung einfacher Dinge erwächst.

Weniger ist mehr, lässt sich sehr wohl auf unsere Lebens-
weise übertragen. So kann eine einfache Lebensführung, 
die auf Achtsamkeit ausgerichtet ist, zu einem größeren 
inneren Frieden, einer tieferen Verbindung zu uns selbst, 
zu unseren Mitmenschen und zu unserer Umwelt führen. 
Achtsamkeit kann uns in dieser schnelllebigen Welt eine 
wertvolle Unterstützung sein, die uns hilft, unsere Auf-
merksamkeit auf das Wesentliche zu konzentrieren und 
auf die kleinen und einfachen Dinge zu richten.

Weniger ist mehr ist die Reduzierung, der Abbau materiel-
len Überflusses und die Förderung einer Lebensweise, die 
auf Wertschätzung und inneren Frieden basiert.

Sowohl in der Kunst als auch im Alltag zeigt sich, dass wah-
re Schönheit und Zufriedenheit häufig im Verzicht auf das 
Überflüssige liegen. So kann das Streben nach weniger 
uns zu einem erfüllteren, bedeutungsvolleren Leben füh-
ren und unsere Verbindung zueinander und unserer Welt 
vertiefen. 

Malcolm Lichtenberger

Die BAKE zu Ostern 
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Datum Zeit Ort Gottesdienst

Samstag
28. März

Heilig Geist 48-Stunden-Gebet

11:00 St. Aldegundis Glockenspiel-Osterkonzert

Palmsonntag
29. März

Heilig Geist 48-Stunden-Gebet

8:00 St. Martini Gottesdienst der eritreisch-orthodoxen Gemeinde

12:00 St. Aldegundis
Familiengottesdienst, Palmweihe und Palmprozession ab 
Rheinpark

12:00 Liebfrauen Eucharistiefeier in polnischer Sprache, Palmweihe

19:00 Heilig Geist Abendsegen

Montag
30. März

10:00 St. Aldegundis Beichtgelegenheit in polnischer Sprache

10:30 Willikensoord Eucharistiefeier, Palmweihe

17:00 St. Aldegundis Beichtgelegenheit in polnischer Sprache

18:30 St. Aldegundis Eucharistiefeier in polnischer Sprache

Dienstag
31. März 18:00 Liebfrauen Kreuzwegandacht in Verbindung mit dem Abendgebet

Mittwoch
1. Apr. 9:00

Begegnungscafé 
BAKE

Eucharistiefeier

Grün-
donnerstag
2. Apr.

10:00 Kita Skaterbahn Kindergartengottesdienst

10:30 St. Augustinus Wort-Gottes-Feier

14:00 Kita St. Aldegundis Kindergartengottesdienst

17:30 St. Aldegundis Eucharistiefeier in polnischer Sprache

18:30 St. Aldegundis Anbetung in polnischer Sprache

20:00 St. Martini Eucharistiefeier, Abendmahl

Karfreitag
3. Apr.

10:00 St. Aldegundis Kreuzweg für Eltern und Kinder bis zur St.-Martini-Kirche

15:00 Heilig Geist Karfreitagsliturgie

15:00 St. Aldegundis Karfreitagsliturgie in polnischer Sprache

16:30 St. Aldegundis Besuch des heiligen Grabes

Kar-
samstag
4. Apr.

9:30 St. Aldegundis Speisesegen in polnischer Sprache

10:15 St. Aldegundis Speisesegen in polnischer Sprache

21:00 St. Aldegundis Osternacht

21:00 Liebfrauen Osternacht in polnischer Sprache

Oster-
sonntag
5. Apr.

8:00 St. Martini Gottesdienst der eritreisch-orthodoxen Gemeinde

10:30 Liebfrauen Eucharistiefeier, ChorLiebfrauen

12:00 St. Aldegundis Eucharistiefeier in polnischer Sprache

Oster-
montag
6. Apr.

10:30 Heilig Geist Wort-Gottes-Feier

10:30 Willikensoord Wort-Gottes-Feier

12:00 St. Martini Eucharistiefeier, ChorGemeinschaft

12:00 St. Aldegundis Eucharistiefeier in polnischer Sprache

Gottesdienste

Gottesdienste vom 28.03. – 06.04.2026 (Palmsonntag bis Ostermontag)
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Polnische Gemeinde

POLNISCHE KATHOLISCHE MISSION 
IN KLEVE/EMMERICH/KEVELAER
KAVARINERSTR. 10, 47533 KLEVE

TRIDUUM  PASCHALNE I ŚWIĘTA ZMARTWYCHWSTANIA
 
29. März - Palmsonntag,  NIEDZIELA PALMOWA
Emmerich, St. Liebfrauen
um 12.00 - (Heilige Messe mit Palmweihe) 
Msza Święta z poświęceniem palm

30. März - Montag der Karwoche, WIELKI PONIEDZIAŁEK
Emmerich, St. Aldegundis
ab 10.00-12.00 und ab 17.00-18.30 - 
(Beichtgelegenheit) - Spowiedź św.
um 18.30 - (Heilige Messe) - Msza Święta

02. April - Gründonnerstag, WIELKI CZWARTEK
Emmerich, St. Aldegundis
um 17.30 - (Heilige Messe) 
Msza św. Wieczerzy Pańskiej z obrzędem my-cia nóg
ab 18.30-20.00 - (Anbetung) 
Czuwanie i adoracja Pana Jezusa w „Ciemnicy”

03. April - Karfreitag, WIELKI PIĄTEK
Emmerich, St. Aldegundis
um 15.00 - (Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu) 
Liturgia Męki Pańskiej

ab 16.30-19.00 - (Besuch des hl. Grabes-Anbetung) 
Adoracja przy Grobie Pańskim

04. April - Samstag, WIELKA SOBOTA
Dziś wchodzimy w ciszę Jezusowego grobu. Dziś Jezus „śpi 
snem śmierci“, jakby odpoczywał po wy-czerpującej męce. 
Dla nas jest to dzień zadumy i modlitwy, czas refleksji nad 
życiem, okazja do podjęcia świętych postanowień. Wykor-
zystajmy go, by dobrze przygotować się na świętowanie 
wielkanocnego zwycięstwa.

Emmerich, St. Aldegundis
um 9.30 und 10.15 - (Speise Segnung) 
Poświęcenie potraw na stół wielka-nocny

Emmerich, St. Liebfrauen
um 21.00÷23.00 - (Liturgie der Osternachtfeier) 
LITURGIA WIGILII PA-SCHALNEJ 
 
05. April - Ostersonntag,  
NIEDZIELA ZMARTWYCHWSTANIA PAŃSKIEGO
Emmerich, St. Aldegundis
um 12.00 - (Heilige Messe) - Msza Święta

06. April - Ostermontag, PONIEDZIAŁEK WIELKANOCNY
Emmerich, St. Aldegundis
um 12.00 - (Heilige Messe) Msza Święta

Wielokrotnie i na różne sposoby przemawiał niegdyś Bóg 
do ojców przez proroków, a w tych ostatecznych dniach 
przemówił do nas przez Syna... Ten Syn, który jest odblas-
kiem Jego chwały i odbiciem Jego istoty, podtrzymuje 
wszystko słowem swej potęgi... Hbr 1,1-3
Drodzy Parafianie!
Chrystus trzeciego dnia zmartwychwstał! On nadał sens 
naszemu życiu, na-szemu cierpieniu i naszej śmierci. Je-
zus żyje! Idzie z nami przez życie, jak z uczniami do Emaus! 
Dlatego życzymy Wam, drodzy Parafianie, na przeżywanie 
świąt Wielka-nocnych ogromnej wiary w obecność Niewid-
zialnego: w Słowie Bożym, w Sakra-mentach, w Kościele, w 
drugim człowieku. Życzymy, by Wasze serca radowały się 

poznając Chrystusa przy Łamaniu Chleba. 
Nie lękajmy się teraźniejszości i dnia jutrzejszego - bo 
Zmartwychwstaly Pan zwia-stuje nam orędzie pokoju: „ 
Pokój Wam! Nie bójc

POLSKA MISJA KATOLICKA 
KLEVE – EMMERICH – KEVELAER
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Gebetsgang nach Netterden

48-Stunden-Gebet

Immer am Freitagabend vor Palmsonntag, in diesem Jahr am 27.03.2026, beginnt um 18:00 Uhr an der Liebfrauen-
kirche in Speelberg der Gebetsgang nach Netterden. Nach der Ankunft feiern wir um 19:30 Uhr Gottesdienst in der 
Walburgiskirche, gemeinsam mit denen, die mit dem Auto gekommen sind. Musikalisch beeindruckend gestalten 
wird ihn auch in diesem Jahr wieder der dortige Chor. 
Zum Leitgedanken der diesjährigen Wallfahrten steht in den Psalmen: „Du hast mir Raum geschaffen, als mir angst 
war. Sei mir gnädig, und hör auf mein Flehen!“ (Ps 4, 2). 
Wir denken dabei nicht nur an uns selbst und die Menschen hier um uns herum. Wir denken besonders auch an die 
Menschen in den Krisen- und Kriegsgebieten, die bedroht sind, bei allem Elend obendrein Opfer der zunehmenden 
weltpolitischen Verwahrlosung zu werden. Wir beten auch in diesem Jahr wieder für die Menschen in der Ukraine. Wir 
beten dabei nicht um einen „einfachen“ Frieden, der dem Angreifer den Sieg überlässt, sondern um einen echten und 
fordernden Frieden, der nur dann von Dauer ist, wenn er mit Gerechtigkeit und Wahrheit einhergeht.

Leo Pastor

In diesem Jahr feiert 
die Gemeinde Hei-
lig-Geist das 60-jäh-
rige Jubiläum und 
zu Aschermittwoch 
wird zum 10. Mal das 
berühmte „Schrott-
kreuz“ von Waldemar 
Kuhn mit einer über-
dimensionalen Fas-
tentuch-Installation 
verhüllt. Grund ge-
nug, in diesem Jahr in 

der Heilig-Geist-Kirche eine besondere Veranstaltung an-
zubieten.
In der Zeit von Freitag, 27. März, bis Palmsonntag, 29. März, 
findet in der Heilig-Geist-Kirche ein 48-Stunden-Gebet 
statt. Ein echtes Experiment und gleichzeitig ein Bekennt-
nis zur Gemeinde, den Menschen vor Ort, die auf die eine 
oder andere Weise im Glauben verbunden sind und deren 
Bereitschaft, sichtbar für die frohe Botschaft einzustehen. 
Ob meditativ, singend, vorlesend, zuhörend: für Gebete 
gibt es eine große Bandbreite. Sich mit anderen Menschen 
versammeln, in Gottes Gegenwart treten, Trost spenden 
und Trost empfangen, Verbundenheit mit- und zueinan-
der zeigen, miteinander auf Gott vertrauen.

Neben den Hauptamtlichen, den Leiter/innen der Wort-
Gottes-Feiern, dem Ehrenamtskoordinator Malcolm Lich-
tenberger, den Organisten Stefan Burs und Christoph 
Arntz und dem Kevelaerer Gitarrenquartett wirken auch 
viele Gemeindemitglieder an der Gestaltung der 48 Stun-
den mit. So gibt es Gedichtrezitationen mit musikalischer 
Begleitung, literarische Lesungen zeitgenössischer Schrift-
steller, gemeinschaftliches Singen, Frühschichten mit an-
schließendem Frühstück, aber auch Handwerkliches für 
Groß und Klein, wie beispielsweise die Gestaltung von Col-
lagen oder eine kleine angeleitete Schreibwerkstatt, aber 
auch Stunden, die dem ganz persönlichen stillen Gebet 
zur Verfügung stehen.
Wir möchten gemeinsam beten, uns mit anderen Men-
schen versammeln, in Gottes Gegenwart treten, um das 
Gebet zu teilen, Trost spenden und Trost empfangen und 
Verbundenheit mit- und zueinander zeigen. Der Fokus soll 
auf dem Miteinander und dem Vertrauen auf Gott liegen.  
Jeder Interessierte ist herzlich eingeladen, sei es als Zuhö-
rer oder als „Handwerker“ oder auch als jemand, der die 
besondere Atmosphäre der Heilig-Geist-Kirche einmal 
außerhalb der Gottesdienste in Stille auf sich wirken lassen 
möchte.

Für den Kirchausschuss Heilig Geist
Gabriele Debiel

Gebetsgang nach Netterden am Freitag, 27. März 2026

48-Stunden-Gebet
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Stadtprozession

Frauentreff

Termine/Aktivitäten 2026
Sonntag, 17. Mai 2026, 17.00 Uhr

Maiandacht, Heilig-Geist-Kirche

Donnerstag, 1. Oktober 2026, 18.00 Uhr
Erntedank-Goesdienst, Heilig-Geist-Kirche

Dienstag, 27. Oktober 2026, 17.00 Uhr
Lichterrosenkranz-Gebet, Heilig-Geist-KircheLichterrosenkranz-Gebet, Heilig-Geist-Kirche

Freitag, 11. Dezember 2026, 10.00 Uhr
Wort-Goes-Feier im Advent

Sakristei der St.-Aldegundis-Kirche
anschließend sind alle Teilnehmer/Innen zu Kaffee und Kuchen eingeladen

Weitere Infos bei Elisabeth Kock, Tel. 51308 oder 
Christa Schütze, Tel. 68275

St. Chrrtophhh

jeden 1. Dienstag im Monat
15.00 Uhr

Wir treffen uns im Pfarrheim Liebfrauen zu 
Gedankenaustausch, Gesellschaftspielen oder 

gemeinsamem Singen

Frauenneff

Zeit  für uu

Einladung zum

Stadtprozession am 05.07.2026

Am Sonntag, 05.07.2026 
beginnt die diesjähri-
ge Stadtprozession um 
10.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der  
St.-Martini-Kirche. 

Im Anschluss an den 
Gottesdienst nimmt 

die Prozession folgenden Weg: Geistmarkt – Steinstraße – 
Fährstraße – Rheinpromenade – Stadtplatte (mit Segens-
altar) – Rheinpromenade - Christoffeltor – Christoffelstraße 
- Aldegundiskirche. 

In der St.-Aldegundis-Kirche wird der Schlusssegen erteilt. 
Der Segensaltar auf der Stadtplatte kann danach bis 18.00 

Uhr besucht werden. Die Anwohner werden gebeten, den 
Weg der Prozession zu schmücken. An diesem Vormittag 
entfällt der Gottesdienst in St. Aldegundis um 12.00 Uhr. 

Die Kollekte halten wir an diesem Wochenende für den 
Mittagstisch. Die Anzahl der Menschen, die in unserer 
Stadt durch den Mittagstisch jede Woche mit Lebensmit-
teln und Mahlzeiten 
unterstützt werden, 
wächst auch hier bei 
uns. Bereits heute 
bedanken wir uns 
für Ihre großzügige 
Spende. 

Herzliche Einladung!
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Kindertagesstätten

Liebe Gemeinde,
im Rahmen meiner Tätigkeit als Einrichtungsleitung der 
Kindertagestätte St. Josef, die ich seit Januar 2026 ausü-
be, möchte ich mich kurz vorstellen. 

Ich bin Christopher Schilder, 30 Jahre alt und wohne mit 
meiner Familie in Kalkar. Ich bin seit sechs Jahren verhei-
ratet und habe zwei Kinder. 

Meine Ausbildung zum Heilerziehungspfleger habe ich 
im Jahr 2015 beim LVR in Bedburg-Hau abgeschlossen. 
Nach meiner Ausbildung arbeitete ich zuerst in einer in-
klusiven Kindertagesstätte in Weeze. Nach diesem Jahr 
bereiste ich für zwei Monate Neuseeland. Als ich zurück in 
Deutschland war, vertiefte ich mein Fachwissen in einem 
Wohnheim für Menschen mit körperlichen oder geisti-
gen Behinderungen in Düsseldorf. Weitere Erfahrungen 
durfte ich dann in einer Werkstatt für Menschen mit Be-
hinderung, in der Funktion der Gruppenleitung, in Mett-
mann sammeln. 

Seit nun drei Jahren bin ich wieder im Elementarbereich 
tätig und durfte eine neue Kindertagesstätte als stellver-
tretende Einrichtungsleitung mit aufbauen. Dies war eine 
sehr spannende und lehrreiche Zeit für mich. 

Nun möchte ich mich persönlich weiter entwickeln und 
mein Fachwissen weitergeben. Ich freue mich sehr, das 
Team der Kindertagesstätte St. Josef mit meinem Fach-
wissen zu unterstützen und zu leiten. In meiner Arbeit ist 
eine offene und transparente Kommunikation sehr wich-
tig. Denn nur so können wir in Zusammenarbeit mit den 
Eltern und dem Träger eine liebevolle Umgebung für die 
Kinder schaffen. 

In meiner täglichen Arbeit ist die Individualität der Kinder 
sehr wichtig. Jedes Kind ist perfekt, so wie es ist. 

Der Glaube spielt schon mein ganzes Leben eine große 
Rolle in meinem Leben. Als Kind diente ich als Messdie-
ner in der Kirche. Auch in den letzten Jahren wurde mein 
Glaube durch verschiedene Ereignisse weiter gestärkt 
und immer wieder manifestiert.  

Am 27.06.2026 von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr feiert die Kin-
dertagesstätte St. Josef ihr 80-jähriges Jubiläum. Das 
Team und ich würden uns sehr über ein zahlreiches Er-
scheinen freuen.  Wir tauchen ein in vergangene Zeiten 
und freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen.

Ich wünsche allen Familien eine schöne und friedvolle 
Osterzeit. 

Mit freundlichen Grüßen
Christopher Schilder

Vorstellung als neue Einrichtungsleitung
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Kindertagesstätten

Liebe Gemeinde, 
zu Ostern, dem Fest der Hoffnung und des Neuanfangs, 
darf ich mich als neue Leitung des Kindergartens St. Alde-
gundis vorstellen.

Mein Name ist Maren Lensing – Hebben und ich freue 
mich, seit dem 01.01.2026 die neue Aufgabe als Kita-Lei-
tung übernehmen zu dürfen.

Ich bin 33 Jahre alt und komme aus Emmerich. Nach 
meinem Abschluss in der städtischen Hanse Realschule 
bin ich 2009 nach Kleve zum Berufskolleg, um dort die 
Fachoberschule für Sozial- und Gesundheitswesen zu be-
suchen. Danach war für mich schnell klar, dass ich mit 
Kindern arbeiten möchte und habe die Ausbildung zur 
staatlich anerkannten Erzieherin ebenfalls am Berufskol-
leg in Kleve absolviert. Zusätzlich habe ich in der Abend-
schule die Ausbildung zur staatlich anerkannten Heilpäd-
agogin abgeschlossen.

Während meiner Ausbildung habe ich verschiedene Prak-
tiken wie beispielsweise im Kindergarten Löwenzahn, in 
der Gasthausstraße, in der LVR-Klinik, in der Ogata der 
Leegmeerschule absolviert. Nach meiner Ausbildung 
habe ich im Kindergarten Hansastraße gearbeitet und 
zuletzt einige Jahre als Gruppenleitung im Kindergarten 
Polderbusch.

Als Kita-Leitung sehe ich mich als Ansprechpartnerin für 
unsere Kinder, ihre Familien und mein Team.  Ein offener 
Austausch, Transparenz und ein gutes Miteinander sind 
mir wichtig. Gleichzeitig ist unsere Einrichtung ein Teil der 
Kirchengemeinde. Deshalb ist es mir ein Anliegen, christ-
liche Werte im Alltag zu vermitteln und die Verbindung 
zwischen Kita und Gemeinde zu stärken. 

In der pädagogischen Arbeit lege ich Wert auf die  
Entwicklung jedes Kindes, eine wertschätzende Beglei-
tung und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Mir ist 
es eine Freude, gemeinsam mit dem Team Ideen umzu-
setzen und unser pädagogisches Konzept stetig weiter-
zuentwickeln.

In enger Abstimmung mit unserer Verbundleitung und 
dem Träger möchte ich die Kita sowohl pädagogisch als 
auch organisatorisch verantwortungsvoll weiterentwickeln.

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und gute 
Gespräche.

Herzliche Grüße und eine gesegnete Osterzeit.
Maren Lensing-Hebben

Vorstellung als neue Kita-Leitung
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Pfarrfest

Trödelmarkt

Pfarrfest in Liebfrauen-Speelberg

Trödelmarkt rund um den Aldegundiskirchplatz

Im August findet zum 58. Mal das Pfarrfest im Pfarrbe-
zirk Liebfrauen statt. Das Fest wird wieder an 2 Tagen am 
St.-Michael-Jugendheim an der Gerhard-Cremer-Straße 
stattfinden, und zwar am Samstag, 29. August und am 
Sonntag, 30. August. Neben interessanten Spielen für Kin-
der sind wieder Rundfahrten mit dem Speelberg-Express 
möglich. Auch für das leibliche Wohl aller wird gesorgt. 
Mitarbeitende aus den Gremien der Kirchengemeinde St. 
Christophorus setzen sich wieder aktiv ein, um gemein-
sam mit den Gästen ein paar fröhliche Stunden zu feiern.

Mit dem Erlös des Pfarrfestes werden die gemeinnützi-
gen Gruppen der beim Pfarrfest Mitwirkenden sowie so-
ziale Projekte in der Emmericher Gemeinde unterstützt.

Auch in diesem Jahr sind „helfende Hände“ gerne ge-
sehen, sowohl bei den Vorbereitungen, wie z.B. Zeltauf-
bau oder bei der Materialbeschaffung, Kuchenbäcker, als 
auch bei der Mitarbeit in den verschiedenen Teams wie 
z.B. Kuchentheke oder Spülstation und nach dem Pfarr-
fest beim Zeltabbau.

Nähere Angaben zum diesjährigen Pfarrfest werden in 
den Pfarrnachrichten der Kirchengemeinde, in der örtli-
chen Presse sowie auf Plakaten bekannt gegeben.

Benhard Kroesen

Wir freuen uns sehr, auch in diesem Jahr zu unserem Trödelmarkt - rund um das Pfarrhaus und den Pfarrgarten - an 
der St. Aldegundis Kirche einladen zu dürfen.

Kommen Sie vorbei und stöbern Sie durch ein buntes Angebot an Gebrauchtwaren und kleinen Schätzen. Hier haben 
Sie die Gelegenheit, den einen oder anderen persönlichen Fund zu machen und gleichzeitig die Gemeinschaft zu  
genießen. Der Trödelmarkt findet statt am Sonntag, 06. September ab 11.00 Uhr - Aldgundiskirchplatz 1 - in 46446  
Emmerich. Herzlich willkommen!
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Emmericher Fußwallfahrt nach Kevelaer
für den Frieden 2026

03. bis zum 05. Oktober 2026.

Enge nimmt uns Raum. Aber da, wo Raum fehlt, bringt eine Erfahrung von Enge auch im-
mer ein ganzes Bündel an weiteren Sorgen und Ängsten mit sich. Ja, die Zeiten, in denen 

wir leben, lassen den Eindruck von Enge durchaus zu. Vielleicht ist es genau deswegen 
gut und richtig, wenn die Weite im Wallfahrtsjahr 2026 im Mittelpunkt steht. Wer sich 
auf einen Pilgerweg macht, der gibt den Fragen, Sorgen, Nöten und Anliegen einen 
Raum. Dieser Raum wird zu dem Ort, an dem Hoffnung, Tröstung und Mut wieder 
möglich sind. Das gilt für unsere persönlichen Anliegen, aber auch in den Sorgen 

und Herausforderungen dieser Welt, unserer Zeit und auch der Kirche. Wenn Jesus 
im Evangelium sagt: „Kommt und seht!“ (Joh. 1,37), dann öffnet er uns den Raum für 

eine solche Erfahrung. Da ist dann wieder Platz für unsere Neugierde, unsere Fragen und 
Anfragen. Auf die Frage: „Wo wohnst du?“ antwortet er eben nicht mit einem Vortrag oder 

einer sachlichen Erklärung. Jesu Antwort ist die Einladung zu einer persönlichen Erfahrung. In der Bibel im Johannes-
evangelium geht es aber noch weiter: „Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen!“. Das bedeutet ja: Der Raum, den 
uns unser Gott öffnet, der bietet uns viele Möglichkeiten und lässt auch Platz für uns; in aller Unterschiedlichkeit. Da ist 
Raum für unsere Sehnsucht. Raum für unseren Dank. Es gibt Raum für unsere Sorgen und Anliegen. Raum für Neues 
und Altbewährtes. 

Am Samstag, 3. Oktober, kurz vor Sonnenaufgang, begeben sich die Fußpilger auf den Weg nach Kevelaer. Wer sich die 
circa 40 Kilometer Fußweg nicht zutraut, kann auch gerne eine oder mehrere Teilstrecken mitlaufen. Es geht eine herz-
liche Einladung auch an die Kommunionkinder, uns ein Stück zu begleiten, zum Beispiel ab Uedem oder ab den Kies-
werken Grotendonk (ab da ungefähr 10 Kilometer bis Kevelaer), um mit der Pilgergruppe in Kevelaer einzuziehen. 

Der Wallfahrts-Leitgedanke 2026: Raum geben

Fußwallfahrt nach Kevelaer

Kirchenvorstand/Pfarreirat

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes St. Christophorus sind:

Heinz-Gregor Dormann			 Christian Scheers
Hans-Joachim Büscher			  Carlo Seibert
Christina Burdack			  Martin Stevens
Alexander Hüttner			  Gregor Walter
Eckhard Lehmann			  Jens Wetten

Die Mitglieder des Pfarreirates St. Christophorus sind:

Margarete Berndsen			  Clemens te Baay
Anne-Kathrin Lehmann			 Annette Tepferdt
Jeannette van de Locht
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Datum Zeit Ort Gottesdienst

Samstag
28. März 17:00 St. Antonius Eucharistiefeier, Palmweihe

Palmsonntag
29. März 10:30 St. Johannes, Praest Familiengottesdienst zu Palmsonntag 

Grün-
donnerstag
2. Apr.

18:00 St. Johannes, Praest Familiengottesdienst, Fußwaschung, anschl. Agape

Karfreitag
3. Apr.

10:00 St. Johannes, Dornick Kreuzweg für Eltern und Kinder

15:00 St. Johannes, Dornick Karfreitags-Taizé-Gottesdienst

Ostersonntag
5. Apr.

10:30 St. Antonius Eucharistiefeier

19:00 Johanneszentrum Osterfeuer am Johanneszentrum 

Ostermontag
6. Apr. 10:30 St. Johannes, Praest Eucharistiefeier

Gottesdienste

Familiengottesdienste

Gottesdienste vom 28.03. – 06.04.2026 (Palmsonntag bis Ostermontag)

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wisst ihr, was wir an Ostern feiern?
An Ostern feiern wir: JESUS LEBT!

Als Jesus gestorben war, waren sei-
ne Freunde sehr traurig. Doch dann 
geschah etwas Wunderbares: Gott 

hat Jesus neues Leben geschenkt. Das ist wie ein kleines 
Wunder - so wie wenn aus einem Ei ein Küken schlüpft 
oder aus einer Zwiebel eine Blume wächst.

Ostern heißt:
Aus Traurig wird wieder Froh.
Aus Dunkel wird Hell.
Gott ist immer bei uns.

Wer wir sind - das Familiengottesdienst-Team aus Praest. 
Wir sind Mirjam Hamacher, Barbara Elshoff, Dunja van 
Elsbergen und Tina de Vries. Mit großer Freude begrüßen 
wir an dieser Stelle Julia Meyer, die seit Januar 2026 unser 
Team mit unterstützt - schön, dass du mit dabei bist!

Wir bereiten Gottesdienste besonders für Familien mit 
Kindern vor. Bei uns wird:
· gesungen
· eine Geschichte von Jesus erzählt
· mitgemacht und gelacht 
· gebetet

Herzliche Einladung zu unseren nächsten Terminen:
 
Palmsonntag - Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem
Sonntag, 29. März 2026
um 10.30 Uhr
in St. Johannes, Praest
 
Gründonnerstag - Wir erleben die Fußwaschung
Donnerstag, 02. April 2026
um 18.00 Uhr
in St. Johannes, Praes

Herzliche Ostergrüße!
Ihr Familiengottesdienst-Team aus Praest

Im Übrigen: neue Ideen, helfende Hände und kreative Köpfe sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.

Familiengottesdienste
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Kindertagesstätte Praest

Die Vorfreude ist groß, denn im September 2025 war es 
endlich so weit: Mit dem Start der Abrissarbeiten des ehe-
maligen Pfarrbüros begann zugleich der lang ersehnte 
Neubau der Katholischen Kindertageseinrichtung St. 
Johannes – mitten im Ortskern von Praest. Ein wichtiger 
Schritt für unsere Kirchengemeinde und ein starkes Zei-
chen für eine lebendige Zukunft vor Ort.

Seitdem hat sich auf der Baustelle viel getan. Mit großem 
Engagement wurde abgerissen, entsorgt, gegossen und 
aufgebaut. Tag für Tag nimmt das neue Gebäude weiter 
Gestalt an. Mittlerweile steht das Grundgerüst der neuen 
Kindertageseinrichtung, und die Dimensionen sowie die 
künftigen Raumaufteilungen sind bereits gut erkennbar. 
In den kommenden Monaten werden diese nun weiter 
ausgearbeitet und final fertiggestellt.

Im Rahmen des Neubaus wird die Kindertageseinrich-
tung weiterhin drei Gruppen beherbergen. Darüber hi-

naus eröffnet sich ein bedeutender neuer Schwerpunkt: 
Erstmals wird auch eine U3-Betreuung angeboten, wo-
durch das Betreuungsangebot für die Familien in und 
um Praest erweitert wird.

Für die Kinder ist der Neubau schon jetzt ein absolutes 
Highlight. Mit großer Neugier beobachten sie täglich, 
welche Baustellenfahrzeuge ankommen und welche Ver-
änderungen sich auf dem Gelände ergeben haben. Mit 
leuchtenden Augen und viel Aufregung fiebern sie dem 
Umzug in ihre neue Kita entgegen – ein Ort, an dem sie 
künftig spielen, lernen, wachsen und Gemeinschaft erle-
ben dürfen.

So steht der Neubau der Kita St. Johannes nicht nur für 
moderne Räume, sondern auch für Aufbruch, Hoffnung 
und neues Leben – ganz im Sinne der Osterbotschaft.

Helena Dunkerbeck

Ein Neubau für die Katholische Kindertageseinrichtung 
St. Johannes in Praest
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Kevelaer-Wallfahrt

Pfarrcaritas Praest

In diesem Jahr findet die traditionelle Radwallfahrt unter 
dem Motto: „Raum für Neues und Altbewährtes“ wieder 
am letzten Mittwoch der Sommerferien, 26.08.2026 statt. 
Treffen ist um 6.00 Uhr an der Praester Kirche. Nach dem 
Reisesegen werden auf dem Weg nach Kevelaer einige 
Pausen eingelegt, eine längere Frühstückspause wird am 
„Haus Nachtigall“ in Uedem gemacht. Im Priesterhaus be-
steht die Möglichkeit, die Räder sicher abzustellen. 

Um 10.00 Uhr ge-
hen wir in Kevelaer 
den großen Kreuz-
weg, der in einem 
wunderschönen 
Park angelegt ist 
(Sitzgelegenheiten 

sind ausreichend vorhanden). Dort feiern wir gemeinsam 
auf dem Andachtsplatz auch eine Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung. Wallfahrer, die an diesem Tag mit 
dem PKW anreisen möchten, bitten wir, sich um 10.00 Uhr 
am Eingang des Kreuzweges einzufinden. 

Zum Mittagessen haben wir Plätze im Lokal „Goldener 
Schwan“ reserviert.
Nach dem Mittagessen ist Gelegenheit zum Besuch der 
Kerzenkapelle, der Basilika, der Gnadenkapelle und noch 
eine Weile in Kevelaer zu verweilen. 
Gegen 14.00 Uhr machen sich die Radwallfahrer wieder auf 
den Heimweg. 

Anmeldungen bitte bis zum 11. August 2026 im Pfarrbüro 
St. Johannes, entweder persönlich, per Telefon 02822/8258 
oder per Mail stjohannesbapt-praest@bistum-muenster.de
Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung auch mit, ob Sie am 
gemeinsamen Mittagessen im Goldenen Schwan teilneh-
men möchten, damit wir die Reservierung der Plätze ent-
sprechend vornehmen können.

Herzlich laden wir auch alle Mitchristen der Gemeinden St. 
Christophorus und St. Vitus zur Teilnahme an der Radwall-
fahrt ein und freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Gabi Wawrzyniak

Äußerst positiv war die Caritas-Adventssammlung 2025. Es 
kam insgesamt ein Spendenbetrag in Höhe von 2.390,65 € 
zusammen. Wir danken allen Praester Bürgern und Bürge-
rinnen für ihre Unterstützung.
Der Erlös der Caritas vom Weihnachtsmarkt 2025 in Höhe 
von 650,60 € geht zur Hälfte an die Michael Grundschule 
Praest sowie an die Bücherei Praest.

Hilfsmittel wie Pflegebetten, Rollatoren etc. werden auf An-
frage weiterhin zur Verfügung gestellt. 
Ansprechpartner hierfür sind:
Brigitte Nakath (Tel.: 02822/8522) sowie 
Maria Geßmann (Tel.: 02822/8464).

 Sollten Sie sich in einer finanziellen Notlage befinden (Miet-, 
Heiz-, Stromkosten etc.), scheuen Sie sich nicht, mit der Cari-
tas Ortsgruppe Praest Kontakt aufzunehmen.
 
Für die Caritasgruppe Praest – Karin Schmitz 
(Tel.: 02822/2799)

Kevelaer-Radwallfahrt der Gemeinde  
St. Johannes der Täufer 2026

Pfarrcaritas Praest
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Pfarrbücherei St. Johannes

Impressum: 
Pfarrbrief der Kirchengemeinden St. Christophorus / St. Johannes 
der Täufer und der katholischen Kirchengemeinde St. Vitus

Herausgeber:	
Pfarrbriefredaktion der Kirchengemeinden St. Christophorus/
St. Johannes der Täufer und St. Vitus Emmerich am Rhein
Telefon 02822/70543
Email: st.christophorus-emmerich@bistum-muenster.de

Redaktionsteams: 
Pfarrer Bernd de Baey, Gabriele Debiel, Heinz Peelen, Clemens te 
Baay und Gabi Wawrzyniak

Layout:		
Reintjes GmbH, Kleve

Der Pfarrbrief erscheint zweimal jährlich.
Die nächste Ausgabe wird zum Advent 2026 erscheinen.

Nach Monaten des Übergangs und der Improvisation er-
strahlt die Pfarrbücherei Praest in der Dorfmitte an der Jo-
hannesstraße 17 in neuem Glanz. Möglich wurde der Neu-
start durch die Schaffung neuer Räumlichkeiten im Zuge 
des Neubaus der Kindertagesstätte. Für das Bauprojekt 
mussten das alte Pfarrhaus sowie Teile des Jugendheims 
abgerissen werden – ein einschneidender Schritt, der 
auch die Bücherei vor große Herausforderungen stellte.
Während der Bauphase zog das Büchereiteam vorüber-
gehend in den Saal des Jugendheims um und organi-
sierte dort eine Notausleihe. Trotz beengter Verhältnisse 
blieb das Angebot für die Leserinnen und Leser bestehen. 
„Die Treue unserer Besucherinnen und Besucher in die-
ser Zeit hat uns sehr berührt“, betont das Team.
Dank der großzügigen Unterstützung der ortsansässigen 
Gremien und nicht zuletzt der Zentralrendantur und des 
Bistums Münster konnte nun die neue Räumlichkeit be-
zogen werden. Die Bücherei präsentiert sich hell, freund-
lich und modern eingerichtet. Neues Mobiliar sorgt für 
eine angenehme Atmosphäre. Besonders ins Auge fällt 

der fröhlich-bunte Fli-
ckenteppich im Eingangs-
bereich der Kinder- und 
Jugendliteratur, der schon 
die jüngsten Leserinnen 
und Leser willkommen 
heißt.
Auch der Buchbestand 
kann sich sehen lassen: 
Gut sortiert und stets ak-

tuell finden sich hier spannende Krimis, bewegende 
Romane und interessante Lebensgeschichten. Das viel-
fältige Angebot richtet sich an Groß und Klein – vom Bil-
derbuch bis zur anspruchsvollen Unterhaltungsliteratur 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Besonders erfreu-
lich: Die Mitgliedschaft in der Pfarrbücherei ist nach wie 
vor kostenfrei.
Die feierliche Einsegnung der neuen Räume fand durch 
Pfarrer de Baey statt. Zahlreiche neugierige Gäste nutz-
ten die Gelegenheit, die Bücherei während dieser Feier-
stunde zu besichtigen und mit dem Team ins Gespräch 
zu kommen.
Ehrenamtlich tätig sind hierfür Andrea Jonalik, Claudia 
Derksen, Monika Elders, Barbara Elshoff, Marianne Gallin-
ger, Renate Lodewick, Gaby Nakath und Nicole Singen-
donk. Mit viel Herzblut und Engagement sorgen sie seit 
Jahren dafür, dass die Pfarrbücherei ein lebendiger Treff-
punkt im Ort bleibt.
Schon jetzt gibt es weitere Pläne: In Kürze soll der beliebte 
Leserstammtisch wieder ins Leben gerufen werden. Da-
bei wird Denise Koenen, Mitarbeiterin der Reeser Bücher-
ecke, aktuelle Bücher vorstellen und ihre Empfehlungen 
aussprechen.
Die Ausleihzeiten bleiben wie gewohnt, montags von 
17:00 bis 18:00 Uhr sowie samstags von 13:30 bis 14:30 Uhr. 
Das Team der Pfarrbücherei Praest freut sich weiterhin 
darauf, die Besucherinnen und Besucher für die Welt der 
Bücher zu begeistern.

Gaby Nakath

Neueröffnung der Pfarrbücherei Praest - Ein Ort der Begegnung und Lesefreude

Kirchenvorstand/Pfarreirat

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes St. Johannes der Täufer sind:

Michael Börgers			  Matthias Hermsen		  Andrea Jonalik			   Simon Wittenhorst
Anna Boßmann			  Martina Hoferichter		  Martin Schott
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Kontakt zu Seelsorgern/Seelsorgerin

Pfarrer Bernd de Baey	 02822 9760576	 debaey@bistum-muenster.de
Pfarrer Pradeep Thankappan	 02822 9760577	 thankappan@bistum-muenster.de
Diakon Ralf Bisselik	 0173 2540507	 bisselik-r@bistum-muenster.de
Diakon Stefan van Ühm	 0174 7559600	 van-uehm@bistum-muenster.de
Pastoralreferent 
Matthias Lattek	 02822 9816693	 lattek@bistum-muenster.de
Pastoralreferentin 
Mirjam Hamacher	 02822 9816692 / 0178 6965055	 hamacher-m@bistum-muenster.de
Malcolm Lichtenberger 
(Ehrenamtskoordinator, BAKE)	 0175 6939808	 lichtenberger@bistum-muenster.de
Pfarrer em. Ewald Brammen	 02822 9774270	 brammen-e@bistum-muenster.de
Pfarrer em. Günter Leuken	 02828 903129	
Diakon em. Heinz Pitz	 02822 3644	
Pfarrer Jerzy Wieczorek 	 0176 31025770	 wieczorek@bistum-muenster.de

Pfarrbüros

Pfarrgemeinde St. Christophorus 
Pfarrsekretärinnen: Sandra Wanders und Briga Kappert
Aldegundiskirchplatz 1; 46446 Emmerich am Rhein
Tel.: 02822 70543
E-Mail: st.christophorus-emmerich@bistum-muenster.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro am Aldegundiskirchplatz 
Montag, Dienstag und Freitag 	 09.30 Uhr – 12.30 Uhr
Donnerstag	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer 
Pfarrsekretärin: Briga Kappert
Johannesstr. 15; 46446 Emmerich am Rhein
Tel.: 02822 8258
E-Mail : stjohannesbapt-praest@bistum-muenster.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Praest im Pfarrheim Praest, 
Johannesstraße 15
Dienstag	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 10.00 Uhr – 12.30 Uhr 

Pfarrgemeinde St. Vitus Emmerich am Rhein 
Pfarrsekretärinnen: Sandra Wolff, Birgit Kampert und 
Irmgard Wardthuysen
Bergstr. 4; 46446 Emmerich am Rhein
Tel.: 02828 2260
E-Mail: stvitus-emmerich@bistum-muenster.de

Filialbüro Hüthum
Koppelweg 2a; 46446 Emmerich am Rhein
Tel.: 02822 70519

Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Vitus Emmerich am Rhein
Montag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Hüthum
Dienstag	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr Elten
Donnerstag	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr Hüthum
Freitag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Elten

Kontaktdaten Seelsorger/Pfarrbüros



Aufbrechen zum Licht

Aufbrechen zum Licht, 
um mehr auf das zu achten

 und dem mehr Raum zu geben, 
was mein Herz aufatmen und aufblühen lässt.

Aufbrechen zum Licht, 
um mein Augenmerk mehr auf das zu richten um mein Augenmerk mehr auf das zu richten 

und nach dem auszurichten, 
was mich beseelt und wachsen lässt.

Aufbrechen zum Licht, 
um mehr über das nachzusinnen 

und von dem zu sprechen, 
was mich beflügelt und aufleben lässt.

Aufbrechen zum Licht, Aufbrechen zum Licht, 
um bereit und empfänglich zu werden 

für den unsichtbaren Gott, 
der uns in menschlicher Gestalt 

täglich neu begegnen will.   

           
Quelle: Abendlicher Adventskalender 2004, Paul Weismantel


